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A.

ccitecace cercacceceeeααανα  ννν
Syr. III, 39.

Recordare Novisſima
nunquam facies mala

Was du thuſt ſo bedencke das

Ende ſo wirſt du nimmermehr

Wo viſt bu Franckenberg in ſteten
Todse Gedancken,

unnd wilt zu keiner Zeſt von deiner Andacht

gwan en,;Du ſtiffteſt immerfort ein neu Colle-
gium.Und machſt; zu groſſen Ruhm, noch ein

Conſortium.
Wohl Dir! Du denckeſt nach, was Du haſt

atsſeſtandenDa dich mir um und Weh zu lauter gFeuer

BrandenDes Hochlten Zotn gemacht. Ach! ach!

da war der. Tod
Dir und den Deinen nah' in dieſer Feuers

Norh.
A2 Drum
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Drum kanſt Du, arme Stadt, den Schmertz

noch nicht vergeſſen,Wenn Duzurucke denck'ſt, wie wohl Du haſt

geſeſſen
J

Mit Deinen armen Volck vor dieſer Un

glucks-ZeitUnd itzo lebiſt Du nun in lauter Hertze

leidt.Und wunſcht Dir vfft den Tod, wie Du

 miauuoa'ſt elig ſterhen.Und endlich eebens ſatt das Hlnimelreich er
vn.erben; 2c Auch wie der kraucke deiß Chtiſtlich be

graben werd'An ſeiner Freunde Grit, gelcget. ii die

Erd.Die Anſtalt iſt ſchon da; Wer in  dir wird

abſcheiden

id

Und dieſes Jahr, hingehin  zu ſeinen GOtt

mit Frei en,So ſollen alle die in hleſem Puchbe
ſtehn

J

Zu Seiner letzten Ehr mit Jhm zu Gra

ſ be gehn.
l



Ann ſeithero in dieſen
TZhurfurſtenthum Sach
ſen etc. und bevorabin

ihren Tode einẽrbares Leichen Begang
niß erlangen auch ihren armen Witt

Az Ziuſam—ue



e6 S)ochZuſammenkunfft angeſtellet und darbey
nachfolgende Leges einmuthig abgefaſ
ſet; Nehmlich:

LEGES
c9e Anzahl derer Membrorum be
H ſtehet in Zwey und Funffzig Per.
ſonen aus welchen per Majora Vota zwey
Seniores erwahlet werden welche nebſt
den ordentlichen Regiſtratoreallezeit bey
der Caſſe ſitzen nach denen vorgeſchrie—
benen Legibus ſich genaureguliren alles
der Caſſe zum Beſten wohl adminiſtriren
und in caſibus dubiis verabſchieden:; wi
der welchen ihren Ausſpruch die Beneſi—
cia Juris, Supplicationis, Appellationis,
oder wie ſie ſonſten Nahmen haben mo
gen keine ſtatt finden (inmaſſen ein ie
der ſambt und ſonders denſelben vermo—
ge der eigenhandigen Unterichrifft hier—
mit renunciret) ſondern dieier Vergleich
und Ausſpruch ſoll als ein Judiciale gel—
ten auch hier keine Arreſte angenommen
werden ſondern iedweder damit ver
gnugt ſeyn.

IJ. Zu
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II.

Zu etabilirung dieſer Lobl. Caſſa ſoll
jedes Membrum ben der erſten Zuſam
menkunfft Einen Thlr. an guten und
unverruffenen Muntz-Sorten einlegen
und nachgehends zu Unterhaltung und
Auffnahme der Caſſa Jahrlich damit con.
tinuiren. Und daferne einen und den
andern Mitglied der Thlr. auf einmahl
zu geben allzu ſchwer fallen mochte: Als
jeind zu Abtrag und Erlegung deſſelben
hierzu 3. Termine ausgeſetzet und anbe
ſtimmet worden. Als den 1. Termin an
Neuen Jahrs Tage 8. Gr. den 2. Ter-
min am Sontag Quaſimodogen. 8. Gr.
den 3. Termin am dritten Pfingſt Feyer
tage g. Gr.

nii.
ESuirbet ein Mittglied ſo ſoll jed

weder bey jeglichen Todes-Fall 6. Gr.
an guter Muntze beytragen. Den To
des Fall aber muß die Wittbe oder Er
ben dem Kegiſtratori bey Zeiten melden
laſſen damit er das katent wegen der
Witben Steuren zu recht ausfertige.

IV.
Verſtirbet aber eines Membri Ehe

Frau; So contribuirret tin iedes Mern-

A4 brum



gos S )eoc
brum 3. Gr. zu einer Wittben-Steuer
welches Geld in Einnahme und Ausga
be verſchrieben und ein iedes Membrum
hieruber in dero Buchlein quittirei wird.
Von ſolcher WittbenSteuer bekommt
der Wittber 5. Thlr. zu ſeiner Ehe-Frau
en Begrabniß das ubrige wird. in die
Calle gelegt.

V.Wer aber in der Zahlung ſäumig
und ſeine Ratam an jeden Termino zu der

im Patent beſtimmten Zeit und Stunde
nicht richtig erleget der ſoll ſelbige her—
nach der Caſſe geooppelt erſetzen und ob
gleich dergleichen ſaumig Membrum, wie
vor und nach im Conlortio iſt und blei—
bet ſo ſoll derjenige welcher 2. Jahr
nach einander nichts bazahlet gantzlichen
aus der Sociotat exeludiret und ihm kein
Heller wieder reſtituiret werden.

VI.Es ſtehet auch einen ieden Membro

frey am beſtimmten Termin perſonlich
oder durch einen mundlich Bevollmach
tiaten zu erſcheinen. Daferne er nur
ſein ſchuldig Contingent richtig contribui-
ret undbeniemten Tages und Zeitbahr
bezahlet.

Vil. Die
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VIl.

Die Seniores und der Regiſtrator
muſſen nothwendig gegenwartig ſeyn/
es wurde denn ein oder der andere ent—
weder durch Kranckheit oder ſonderliche
EhrenSache zurucke gehalten/ auf ſol—
chen Fall ſollen die præſentes einen an—
dern Vice: Seniorem von denen præſenti.
bus ad interim an des Abweſenden Stelt
le ſetzen.

VII.Zaur Verwahrung des Geldes und
der Regiſter ſoll ein wohlverwahrtes
Kaſtgen angeſchaffet woran ein doppelt
Schloß mit zweyen. Schluſſeln verferti—
get wovon der eine dem jungſten Senio—

ri, der andere aber dem Regziſtratori an:
vertrauet das Kaſtgen aber beyden al
tiſten Seniore in Verwahrung geſetzet
werden.

1X.Nach Verflieſſung eines Jahres/
wird der eine Semor, nach abgelegter
und unterſchriehener Rechnung ſo in
præſenti aller lnte ellenten ſo viel derer
verhanden Jahrlicn. fixo Termino ge
ſchehen ſoll wieder imittiret und ein
anderer an deſſen Stille per Majora Vota

Azß er—
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J
J erwahlet daß alſo alle Jahr ein neuer

Senior zu den alten geſetzt werden ſoll.

J X.lu Der ordentliche und einmahl geſetzte
JJ

J
Regiſtrator (wenn er ſeinen Ambte eine

1J Genuge leiſtet) ſoll er hierbey unver

J

anderlich bleiben die Rechnung uber
Einnahme und Ausgabe fuhren gebuh
rend qvittiren und die Todes-Falle ſo
ſich nach GOttes Willen ereianen moch

ĩJ ten denen Membris durch ein Patent no
rifieiren.damit ſie ihren Beytrag welcher
individualiter in ſolchen Patent ſpecifici-
ret ſeyn ſoll albbald abtragen. Fur ſol
che ſeine Muhwaltung ſoll er der jahr
lichen Einlage und Beytrags- Gelder
gantzlich befreyet ſeyn und nur 9. Gr.
vor die Schreib-Materialien wie auch
die beydek Seniores iedweder i18. Gr. aus
der Caſſe bekommen und in Rechnung
pasfiren.

XlI.
Die Patenta ſollen allewege durch

einen Knaben herum geſendet werden
dafur ſoll ihme iedesmahl 2. Gr. aus der
Caſſe gereicht werden. Auch ſollen die
Membra ihren Beytragzu der im Patent
beſtimmten Zeit und Stunde entweder

ſelbſt

2



S )ol 11ſelbſt oder durch ein Geſinde uberlief—
fern welcher aber mit ſolcher Zahlung
ſaumig und zu langſam ſoll zur Straffe
2. Gr. erlegen.

XII.Solte auch nach GOttes gnadigen
Willen der Vorrath in der Caſſe wach—
ſen und zunehmen ſo ſollen Capitalia aà
5. pro Cento, ausgeliehen werden/ und
zwar auf tuchtig Pfand als Gold und
GSilber wie auch liegende Grunde
als Aecker und Wieſen welche iedoch
frey und unverſchuldet ſeyn muſſen.
Da aber ein Membrum etwas benothi—
get und gleichwohl kein Pfand hatte
ſoll ihm doch etwas auf ſein Antheil ſo
erzur Zeit in der Caſſe ſtehen hat auf
ein Jahr geliehenwerden dargegen ſoll
er eine Obligation (welche auch zualeich
von ſeiner Ehe-Frauen und ihren Cura—
tore unterſchrieben ſeyn ſolt) von ſich
geben und dieſes alles ſoll vom Regiltra-
tore fleißig protocolliret werden.

Xilli.Verſtirbet nun nach GOttes Wil
len ein Membrum aus dieſen Chriſt
lobl. Conſortio, ſo zahlen die Seniores und
Regiſtrator der Wittbe und hinterlaſſe-

nen
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nen Kindern oder da deren keine verhan
den denen naheſten Befreundten iedoch

J gegen Verſicherung der Leichen-Bredigt.
und Abdanckung dem hierzu Bevoll-
machtigten nach der Beerdigung des

4 Verſtorbenen ohne Entgeld gegen Quit
n tung bahr aus nehmlich:
n Das erſte Jahr g. Thlr.

I e 2.  0.3. e 12. 49
J

J

ſt 6. —0 25. J 2
J 4. 2  1595. 2

ſt 5. 20.7 e  ggq. eÊ
o B. e 2 35. 09

.0 9. Iud 0. 110. ei a45.
II. 2 J 50. Jxiv.Wenn aber ein Merubrum uber 11.

Jahr beym Conſortio geſtanden und
ertſt im i2ten izten oder 1aten Jahre

auch weiter hinaus verſterben wu de
ſo ſoll ſolches olle Jahr wie vor und nach

 bey den gewohnl. Term. zinen Thlr. be
zahlen.



S )oc 413zahlen. An ſtatt der 5. Thlr. aber haben

deſſen Wittbe oder Erben biß zu ſeinen
Tode jahrlich nur 2. Thlr. zu hoffen.

XV.Beyſbſterben eines ieden Membri,oder
deſſen EheFrauen ſollen die ſmbtl. Con-
ſortes denenLeydtragenden zu ſonderbah
ren Troſt/ u. dem Berſtorbenen zu Ehren
in ſchwartzen (iedoch kurtzen) Trauer—
Habit den Leichen-Procels anſchnlich
machen, bey Straffe2. Gr. Oder da einer
von denenſelben Ehehafft oder Unpaß—
ligkeit halber in Perſon nicht erſcheinen
konte; einen andern feinen Mann an
ſeine Stelle zu ordnen gehalten ſeyn.
DieHerren Geiſtl. und Adjuvanten ſollen
zwar hiervon beſreyet ſeyn ſonſten aber
ſoll ein ieder ſeinen Lehen-Trager bey
vbbemeldter Straffe ſchaffen und ſollen
ſich oje Conſortes allezeit bey einen zu
nechſt am TrauerHauſe und im Patent
benahmten Membro, eine halbe Stunde
vor dem Lauten verſammlen und in gu
ter Ordnung vor oder in das Trauer
Hauß gehen da aber einer zu langſam
kame ſoll er zur Straffe 2. Gr. erlegen.
Daferne ſichs auch zutragen ſolte daß

einer oder der andere entweder Freund
ſſchaffts



414 S )o(ſchaffts oder anderer Urſachen wegen
mit denen Leydtragenden im Proceſsge
hen muſte; oder kame noch ein Collegi—
um darzu in welchen er zugleich inter—
eſſirt wäre und darbey erſcheinen mu—
ſte; So ſoll er bey dieſer Societat keinen
Lehen. Trager halten ſolches aber beym
Regiſtratore anmelden laſſen damir man
die Urſache ſeines Auſſenbleibens weiß
wiedriaen Falls aber den gantzen Actum
bey obbemeldter Straffe abwarten.

XVI.Woferne eine Stelle durch eines
Membri Tod vacant wird; ſoll alsbald
ein anderer und welcher ſich zwar zu
erſt bey denen Senioribus und Reßgiſtra-
tore einſchreiben laſſen wie der eingenom
men werden welcher pro Acceſſus. Gr.
in kiſeum zahlen foll denen Legibus aber
ſich eigenhandig ſubſeribiren beſiegeln
und gieich andern das Seine richtig ab—
tragen muß. Es ſey nun der præfigirte
Neu Jahrs Termin naheoder weit ſoll
er doch uber den Aceels, den Jahrlichen

il

Thaler alsdenn mit erlegen und denn

ij

j nach ſeinen Tode das anfordernde Theil

die Zahlung nach denen ſpecificirtenJahren zugewarten haben. Jedoch ſoll
in

SJ



S )o( a5in Zukunfft keiner ſo uber 45. Jahr alt
iſt in dieſes Conſortium eingeuommen
werden.

XVIt.Wenn nun ein Membrum ſein Con-
tingent in Termino am RNeuen Jahrs
Tage richtig bezahlet oder durch einen
guten Freund bezahlen laſſet; ſo wird
ihme ausdenn gleich ein Jahr angerech—
net er ſterbe nun nach GOttes Willen
noch ſelbigen oder folgenden Taa oder
auch wenig Wochen darauff; Genug
daß er auf ſelbiges Jahr præſtanda præ.
ſtiret. Worbey auch dieſes zugedencken
im Fall er nun folgender Jahre eines auf
den zum Termin als den Neuen Jahrs
Tag noch vor beſchehener Einlage nach
OOttes Willen verſterben ſolte; ſo ha
ben ſich daſſen Wittbe oder Erben doch
nicht mehr als auf ſo viel Poſten als er
bey ſeinen Lebe-Zeiten wurcklich Einla
gen gethan zuerrreuen. Undſo auch ei
ner ſterben ſolte ehe er die gewohnl. 3.
Termine erleget ſo werden denen Hin
terlaſſenen ſolche auf ſelbiges Jahr ge
tallige Termine abgezogen und inne be
halten.

xvm.
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xviui.Daferne auch der groſſe GOtt dieſe

J Stadt mit der ſchadlichen Seuche der
J Peſtilentz ſtraffen und heimſuchen ſolte
J

Ewelches er doch in Gnaden verhuten

1

wolle) ſo wird mit der Auszahlung biß
die Seuche nachgelaſſen inne gehalten

J und ſodann ob vieloder wenig Perſonen
aus dieſersocietat geſtorden die ſchuldige

i Vergnugung nach der Caſſe Zuſtand
i,

und derer Verſtorbenen dahungeſchehe-
nen Zahlung eingerichtet iedoch. fallt
die Straffe des agewohnlichen Leichen
Proeeſſes weg. Bey gefuhrlichen Krie
ges-Zeiten aber haben Seniores und Re·
ziſtrator einen ieglichen lntereflenten nuch
ſeinen angetretenen. Jahren ſo lange et
darbey geweſen und nach der Cane Zu
ſtand und Proportloön dũhinecguvribaiset/

wornach die Eintheiungzu machen ohn
verzuglich das Seinige en Caſſu pro rata
zu bezahlen.

XtX.Wenn der Numerus completund ſich
iemand als Expeckant will einſchueiben
haſſen ſoll er pro inſeriptione 6. Gr. der
Caſſe und 2. Gr. pro diieretione wegen
des Einſchreibens dem Kegiſtratori erle

gen
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gen und in ubrigen nach den 16. Lege
mit ihm verfahren werden.

Es ſollen auch die ſambtl. Membra,
uber die einmahl geſetzten und agnoſeir-
ten Leges nicht unnothig diſputiren noch
iolche nach Belieben auslegen und Zanck
derurſachen; Wie denn dergleichen
Grublern und Zanckſuchtigen wenn ſie
ſich denen Senioribus opponiren wollen
bey Straffe der Excluſion ſilentium zu
imponiren; und endlich wenn ſie nicht
nach laſſen dieſelben gar aus der Lobl.
Societat zu excludiren.

XXI.Und damit der Wittbe an ſolchen
aus dem Fiſco zugewarten habenden
Kielde nichts ahgehan und der Finis dieſes
Chriſtl. Wercts erlanget werden moge;
Soll niemanden er ſey groß oder klein
Schulden wegien uf! ſolch verſtanden
und der Wittbe oder Erben zuſtehenden
Gelde ben der Caſſe lrreſt zu legen nach
gelaſſen und geſtattet ſondern von de
neu Sonioribus und Regiſtratore abgewie
ſen werden.

AXXIl.Et hai ſich niemaind er en auchwer

er



er wolle einige Prærogativ oder Vorzugs
zugetroſten ſondern iedweder iſt impræ-
ſenti dem andern gleich und hat Frey—
heit zu ſagen was die Nothdurfft erfor
dert.

XXlll.
Damit auch alles honet und ehrlich

bey dieſer Societat zugehen und gehalten
werden moge; So ſoll wenn etwann ei
ner von denen Membris wider Verhof—
fen uber lang oder kurtz einiger Ubelthat
beſchuldiget, auch derſelben durch Inqui-
ſition, oder andere Art uberfuhret wer
den mochte de ſelben Nahme bey dieier
soecietat ausgeſ richen und hinfuhro tur
kein Mittglied gehalten werden und
ſoll ihm auch aus der Caſſe nichts wieder
reſtituiret werden.

Schließlichen ſeynd vorhergeſetzte
Artieul, welche Krafft dieſes Vim Legis
haben ſollen von neuen zu Pappier ge
bracht und beliebet zu deren mehren
Steiffund Feſthaltung auch von her
nach benannten lntereſſenten welche in

Alphabetiſcher Ordnung nach ihren
Nahmen angefuhret werden eigenhan

dig



S o 19dig unterſchrieben und beſiegelt worden;
So geſchehen Franckenberg den 1. Jan.
Anno 1714.

Formula Ohligationis.
SCh zu Ende Unterſchriebener vor
V mich meine Erben und Erbnehmen
bekenne hiermit daß die Herren Vor—
ſteher bey der pieſigen Leichenzunffts—
Caſſe mir Thlr. gegen 5. pro cento
Jahrlich Zinß aus dieſer ihnen anver
trauten Caſſe auf gut tuchtig Pfand ge
liehen welche ich auch zu ſichern Han
den dato bahr empfangen und weiln er—
meldte Societat wlches Capital langer
nicht als ein Jahr ſtehen zu laſſen ge—
ſchloſſen: Als verreverſire mich dieſe

Thlr. benebſt denen Zinſen wo
nicht eher/ doch langſtens in Jahres Friſt

richtig wieder abzulegen in Verbleibung
deſſen die Herren Vorſteher dieſer So—
eietat alsdann das Pfand zu veralieni.
ren das Capital, intereſſen nnd andere
Unkoſten davon zubezahlen Macht ha
nen worwider mich auch keine Rechts—
Wohlthaten fchutzen ſollen. Allermaſ—
ſen ich denn dieſer wegen allen Eeneficiis

B2 Juris



420 S cJurig. ſonderlich der Eaception reĩ non ſie
vel auter geſtæ, perfeafionis, læfionis etiam
enorinisſimæ, reſtitutionis in integrum,
Appellationis, Supplicationis, oder was
mir ſonſt zu ſtatten kommen.oder durch
Menſchen-Witz erdacht wetden konte
beſtandig und wohllledachtig renuncire
und dieſen meinen evers, pra Dorumene
to quarentigiato.tetqgnoſcire und halte
zu mehrer Uhrkund:hab ich dieſo Obligza

tion eigenhandiq unterſchrieben nnd be
ſiegelt. So geſchehen Franckenberg

den  tif. An t
Wenn einem Membro das Weib ſlirbt.

¶Jabß die verordneten Hekren Vorſte
 her mir zu Ende Unterflhriebenen
5. Thlr. zu meines ſeeligen EheWeibes
Begrabniß dato bahr und richtia aus/
zahlen lanen; Solches wird Krafft die
ſes mit Verzeihung der Auüsnucht des
nicht Empfangs danckbarlich erkennet
und in beſtandiger Form Rechtens dur
uber gebuhrende quittiret. bign. Fran
ckenberg den

eee

Anno
Der
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Dergleichen

Wenn ein bambrum ſtirbt.

asß die Herren Vorſteher uns zu
Ende Unterſchttebenen wegen un

ſers Reſpebt. Ehemanns und Baters ſo
Jahr bey dieſer Lobl. Geſellſchafft

geweſen Thlr. zu deſſen Begrab
niß bahr ausgezahlet; Solches wird
hiermit bekennet und wohl erwehnte Hn.
Vorſteher cum renunciatione exceptio-
nis, non numeratæ aut non acceptæ pe-
cuniæ, in beſtandiger Form Rechtens
danckbarlich daruber qvittiret. Actum
Franckenberg den

Anno

gNuinnnc. drichc.n Wibei



422  )eDie Nahmen derer Mem-
brorum.

A.
Hr Adam Weber Stadt Muſ
Andreas Geyffert/
Auguſt Metzler

Iuit

t

1 5.4 21 .2neue J iin. Jfe aueult i. 4uuutteee t-  eÊ
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C.Hr. Earl Muller Bildhauer.

Chriſtian Bohme Lein-und Zeugweber.
Chriſtian Lehmann Lein und Zeugw.
Caſpar Knoll Weißbacker.
Chriſtian Gottlieb Kaltwaſſer Sattler.
Chriſtoph Handel Lein  und Zeugw.
Chriſtoph Hoffmann Lein-und Zeugw.
Chriſtian Wolff Lein, und Zeugw.

E

2 J 54

und Zeugweber
p.t. Seniori

David Barthel Lein- und Zeugw. p.t.
Senior.

Daniel Meyer Lein- und Zeugw.
Daniel Hoffmann Lein- und Leugw.

Ba4 David

Daniel hlich Lein
2



24 g oc teoDabvid Handel Lein und Zeugw.

Daniel Bohme Schumachet.

F.
riedrich Oeſer Leinund Zeugw.
riedrich Uhlmann aopffer.

S

riedrich Gottfried Barthel Lein und
Zeugieber.

J

4 neodD 7*t—
ĩuuueeee at. n



 hoc 425
G.Hr. Gottfried Kotteritz Diac.

George Epiegeler Lein  und Zeugw.
mottlieb Leinold Loh  Garber.
Gotthardt Barthel Fleihauer.
Gottfried Milfer Ziegetftrricher.

S— JHieroninien vilher Lein und JeugtnJ

2 4 2 1.
1

 eeen 7  9e
ü8 dele 2
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J.

Herr M. Johann Giegemund Stoltze
Paſt. Prim.

Hr. Johann Hoffmann Senat.
Johann Chriſtoph Stein Lein-und

Zeugw. Regiſtrator.
Joh. Jacob Werner Schuhmacher.
Joh. Werner Lein und Zeugw.
Joh. George Schmidt Ædit.
Joh. Chriſtian Schmidt Schloſſer.

Joh. Gertner Lein und Zeugw.
J

zroh. Carl Ebert Lein  und Zeugw.

Joh. George Uhlich Lein und Zeugw.
Joh. Hoffmann Lein und Zeugw.
toh. Heinrich Wirth Lein und Zeugw.Joh Gottfried Steltzner Lein u. xeugw.

Zoh. Chriſtoph Jahn Schloſſer.
Joh. Uhlich Lein und Zeugw.
Joh. George Friedrich Lein u. Zeugw.

Joh. Schumann Lein und Zeugw.
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a

.dgug ſuu g ni.c325

S

Michael
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Michael Stein Lein und Zeugw.
Michael Fiſcher Lein und Zeugw.

var mn

1

N.
Roa Barthel Lein und Zeugw.

274
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rn.
Mo

S.
Samuel Barthel Zein und Zeugw.
Samuel Varthey Achneider.
Samuel Thierbach Lein und Zeugw.
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